Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 947 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Radioaktive Verseuchung 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Kann die Bundesregierung quantitative Angaben machen 
über die Entwicklung des Radioaktivitätsgehaltes der Luft, 
der Gewässer, des Bodens und in wichtigen Lebensmitteln 
(z. B. im Rhein-Main-Gebiet) während der letzten zehn Jahre 
und insbesondere für die Monate Januar und Februar 1959? 

2. Wie ist das Verhältnis dieses Radioaktivitätsgehaltes zu den 
Werten der natürlichen Radioaktivität und zu den Werten, 
wie sie die Grundnormen der Europäischen Atomgemein- 
schaft festlegen? 

3. Wie werden sich eventuelle Kernexplosionen der bisheri- 
gen Art in der Sahara auf die europäischen Länder und ins- 
besondere die Bundesrepublik Deutsdiland auswirken? 

4. Welche Folgerungen ergeben sich für die Grundnormen der 
Europäischen Atomgemeinschaft, wenn 

a) die Kernexplosionen im bisherigen Umfang auf den bis- 
herigen Versuchsgeländen fortgesetzt werden, 

b) die Zahl der Kernexplosionen noch größer wird und die 
Sahara als weiteres Versuchsgelände hinzukommt? 

5. Ist die Bundesregierung bereit, für ähnliche vertragliche Ab- 
machungen wie in den Artikeln 30, 34, 37 und 38 des Ver- 
trages über die Europäisdie Atomgemeinschaft zum Sdiutz 
der Gesundheit der Bevölkerung im Bereich der Westeuro- 
päischen Union einzutreten ? 


Bonn, den 18, März 1959 


Dr. Ratzel 

Ollenhauer und Fraktion 
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